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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Fan-Fest und Jubel über die erneute Vizemeisterschaft 

Wie alljährlich nach dem letzten Heimspiel lud der SV Villenbach wieder seine treuen Fans zu Frei-

bier und Grillspezialitäten als Dank für die tolle Unterstützung während der gesamten Saison ein. 

Diesmal ergab sich allerdings eine etwas ungewöhnliche Situation, da der Gegner aus Glött we-

gen Spielermangels nicht antrat. Dies tat aber der Feier keinen Abbruch, da die Freude über die 

erneute Vizemeisterschaft überwog. So ging es für die Blauweißen bereits das dritte Jahr in Folge 

in die Relegation, die auf Grund von Personalproblemen eine fast unlösbare Aufgabe darstellte 

und vor 800 Zuschauern in Jettingen gegen den SV Waldstetten mit einer 0:2-Niderlage endete.  

Unser Foto zeigt das jubelnde Team während des Fan-Festes.                 Foto: Otmar Ohnheiser 

Text: Ute Schumacher / Bild: Daniel Achner 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Samstag von 

15:30 – 16:30 Uhr.  

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März 2025 bis November 2025  

Mittwoch    15.00 - 17.00 Uhr  
Freitag      15.00 - 17.00 Uhr 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr                                 
Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
 

Neben dem allge-

genwärtigen Staub, 

z. B. durch Rußabla-

gerung und Reifen-

abrieb, fallen vor allem alle Arten von unsachgemäß 

entsorgtem Müll (Zigarettenkippen, Verpackungen 

usw.) an. Daneben müssen Laubfall und schließlich 

auch Hundekot beseitigt werden. Zudem muss ge-

währleistet werden, dass kein unkontrollierter Pflan-

zenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Äste und 

Zweige, die in den öffentlichen Raum ragen, bitte zu-

rückschneiden.  

 

 

 

 
 

Friedhöfe 
 

Die Gräber werden regelmäßig ge-

pflegt – dabei fällt natürlich auch Abfall 

an. Bitte entsorgen Sie diesen weiterhin 

vorbildlich. Weisen Sie gerne auch aus-

wärtige Friedhofsbesucher darauf hin, 

dass in die Kompostcontainer an den Friedhöfen 

ausschließlich Grünabfälle gehören. Draht, Schleifen 

oder komplette Kränze dürfen dort nicht entsorgt 

werden! 

Die Gemeinde bittet, Plastikmaterialien zu Hause im 

Gelben Sack zu entsorgen. Grableuchten gehören 

in die Mülltonne am Friedhof.  
                                                             Die Redaktion 

 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Juni 

 

60   Peter Mayerföls, Hausen 

65   Elisabeth Storr, Rischgau 

       Irmgard Scholz, Hausen 

70   Rocco Moliterno, Villenbach 

       Werner Moser, Villenbach 

75   Ottilia Schweier, Beuren 

       Anita Mammensohn, Villenbach 

80   Beate Lochner, Villenbach 

       Ernst Wais, Wengen 

 

Ehejubiläum 
 

25   Karin und Johann Wagner, Rischgau 

       Jutta und Erich Dirr, Riedsend 

       Silvia und Roland Wagner, Wengen 

60   Brigitta und Mathias Mair, Riedsend 

 
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 
 

 

 

Anzeige  
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Notrufnummern 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 24.07.2025 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx 

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255  

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeige 

 

Helle Kleidung erhöht die Sicherheit 
 

Auch wenn nun die Tage länger und heller werden, 

sollte gute Sichtbarkeit nicht vernachlässigt werden. 

So ist auch in der aktuellen Jahreszeit wichtig, helle 

Kleidung oder Leuchtkleidung zu tragen. Besonders 

die Sichtbarkeit von Kindern sollte oberste Priorität 

haben. Viele Verkehrsteilnehmer glauben bei Dun-

kelheit oder Dämmerung „ich sehe ja auch alles, da 

werden mich die anderen schon auch sehen“. Das 

ist leider ein Trugschluss, denn Autofahrer nehmen 

andere Verkehrsteilnehmer oft spät war – im 

schlimmsten Fall auch manchmal zu spät. 
Redaktion 

 
 

Wie beeinflussen individuelle  

Entscheidungen die Erderwärmung  

hier bei uns? 

Individuelle Entscheidungen haben einen direkten 

Einfluss auf die Erderwärmung, da sie maßgeblich 

dazu beitragen, wie viele Treibhausgase ausgesto-

ßen werden. Jeder Mensch kann durch sein Verhal-

ten und seine Konsumentscheidungen dazu beitra-

gen, den eigenen CO2-Fußabdruck zu verringern 

und so den Klimawandel abzubremsen.  

Beispiele für wirksame individuelle Maßnahmen sind: 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:andreas.friegl@web.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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• Weniger Autofahren und stattdessen Fahrrad 

oder öffentliche Verkehrsmittel nutzen 

• Strom sparen, etwa durch energieeffiziente Ge-

räte und LED-Beleuchtung 

• Regional und saisonal einkaufen, um lange Trans-

portwege zu vermeiden 

• Lebensmittelverschwendung reduzieren und be-

wusster konsumieren 

• Wasser sparen und Regenwasser nutzen, um sich 

an Trockenperioden anzupassen 

In Bayern ist die Bereitschaft, den eigenen Lebensstil 

für den Klimaschutz zu ändern, relativ hoch: Laut ei-

ner Umfrage sind 60 Prozent der Menschen bereit, ihr 

Konsumverhalten, ihre Ernährung und ihre Mobilität 

anzupassen. Diese individuellen Beiträge sind wich-

tig, weil sie sich in der Summe deutlich auf die Emis-

sionen und die Anpassungsfähigkeit an den Klima-

wandel auswirken. 

Da sich die Folgen der Erderwärmung – wie Hitzewel-

len, Trockenperioden und Starkregen – auch hier in 

unserer Gemeinde bereits spürbar zeigen, zählt jeder 

Beitrag zur Reduzierung von Treibhausgasen und zur 

Anpassung an die neuen klimatischen Bedingungen. 

Klimaschutz ist somit nicht nur Aufgabe der Politik, 

sondern eine gesamtgesellschaftliche Verantwor-

tung, bei der individuelle Entscheidungen eine zent-

rale Rolle spielen. 

Die Redaktion 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 

 

Anzeige  

 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2025 
Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2025 

/ 3. Vorauszah-

lung 2025 

15.11.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2025 

/ 4. Vorauszah-

lung 2025 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2025 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2025 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 

unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, 



Ausgabe: 06/25 

 

Seite 5 von 12 

seinen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wer-

tingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden. 

AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 26.05.2025 

1. Feststellung und Entlastung der Jahres-

rechnung 2023 

Kämmerer Matthias Freier berichtete, dass das Rech-

nungsjahr 2023 mit folgenden Ergebnissen ab-

schließt: 

   Verwaltungshaushalt  2.745.262,92 € 

   Vermögenshaushalt  3.402.098,24 € 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Prüfung 

der Jahresrechnung vorgenommen und keine Fest-

stellungen getroffen.  

Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss einstimmig 

zu und erteilt die Entlastung gem. Art.102 Abs. 3 GO. 

2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 

2025 

Herr Freier gibt anhand des Vorberichts zum Haus-

haltsplan 2025 und des Investitionsplanes 2025 - 2028 

einen Überblick über die wesentlichen Zahlen des 

Haushaltsplanes. Dieser sieht folgende Einnahmen 

und Ausgaben vor: 

   Verwaltungshaushalt  2.993.000,00 €  

(Einnahmen und Ausgaben) 

   Vermögenshaushalt   4.491.000,00 € 

(Einnahmen und Ausgaben) 

Die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan sowie der 

Finanzplan für die Jahre 2025-2028 werden vom Ge-

meinderat beschlossen. 

3. Erhebung von Verwaltungskosten für 

Amtshandlungen im eigenen Wirkungs-

kreis der Gemeinde Villenbach 

Erlass einer neuen Kostensatzung mit Kommunalem 

Kostenverzeichnis zum 01.06.2025 

Aufgrund von Unklarheiten wird die Beratung und 

Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt 

auf die nächste Gemeinderatssitzung vertagt. 

 

 

4. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Gemeinde Villenbach im Bereich des 

Bebauungsplanes „Freiflächenphotovol-

taikanlage Energiekontor“;  

Änderungsbeschluss 
 

5. Aufstellung des Bebauungsplanes „Frei-

flächenphotovoltaikanlage Energiekon-

tor“; Aufstellungsbeschluss 
 

Die Gemeinde Villenbach hat sich bereit erklärt auf 

den Fl.Nr. 195 Gemarkung Wengen, 164, 167, 168, 

169, 170, 171 Gemarkung Villenbach einen Solarpark 

zu verwirklichen. Investor wird hier die Energiekontor. 

Um ein solches Bauvorhaben realisieren zu können, 

muss der rechtskräftige Flächennutzungsplan und 

der Bebauungsplan geändert werden. 

 

Das Ratsgremium fasst in seiner Abstimmung den Be-

schluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes 

und Aufstellung eines Bebauungsplanes. 
 

6. Anträge des SV Villenbach auf Gewäh-

rung von Zuschüssen; 

    a) Spielplatz neben Sportheim 

    b) Terrassenerneuerung des Sportheim-

gebäudes 

    c) Sanierung Spielfeld Sportplatz 

Vorsitzender Dieter Meißle gibt zu diesem Tagesord-

nungspunkt den Entwurf eines erarbeiteten Zuschuss-

konzeptes der Gemeinde Villenbach für Vereine be-

kannt. Es schließt sich eine ausführliche Diskussion an. 

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass in der nächs-

ten Gemeinderatssitzung ein passendes Zuschuss-

konzept für Vereine final beschlossen werden soll. 

Nach der Beschlussfassung über das Zuschusskon-

zept soll in der nächsten Sitzung ebenfalls über die 

Anträge des SV Villenbach beraten werden. 

 

7. Arbeitsgruppe Hochwasserschutz; Be-

kanntgabe der Arbeitsergebnisse 

 

Zur Optimierung des Hochwasserschutzes im Ge-

meindegebiet Villenbach sollen die drei im Antrag 

von Gemeinderat Dr. Neumayr genannten Maßnah-

men von der Gemeinde Villenbach durchgeführt 

werden. Das Thema Hochwasserschutz soll weiterhin 

von der Arbeitsgruppe Hochwasserschutz verfolgt 

werden. 

 

Der Gemeinderat stimmt diesem Vorgehen zu.  
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Hinweis zur Kommunalwahl 

am 08. März 2026 

Im Herbst finden in unserer Ge-

meinde die Nominierungsversamm-

lungen für die Kandidaten oder 

Kandidatinnen des Bürgermeister-

amts und des Gemeinderats statt. 

Diese Versammlungen bieten eine 

wichtige Gelegenheit für alle enga-

gierte Bürgerinnen und Bürger unserer Ortsteile, sich 

aktiv in die Gemeindearbeit einzubringen.  

Die Mitarbeit in der Gemeindeverwaltung ist eine in-

teressante und auch erfüllende Tätigkeit, bei der 

man direkt Einfluss auf die Entwicklung und das Wohl 

der Gemeinschaft nehmen kann. Wer Interesse da-

ran hat, Verantwortung zu übernehmen und die Zu-

kunft der Gemeinde mitzugestalten, ist herzlich ein-

geladen, sich für eine Kandidatur zu melden. 

Bitte machen sie sich Gedanken darüber vielleicht 

schon bald Teil eines engagierten Teams werden zu 

wollen, das die Weichen für eine positive Zukunft un-

serer Gemeinde stellt. Als Gemeinderat oder als Bür-

germeister.  

Nähere Informationen darüber erhalten sie gerne 

von mir. 
Werner Filbrich, 1. Bürgermeister 

Anzeige 

Aus unseren Pfarreien 
Einladung zum Pfarrfest St. Jakobus 

Am 27. Juli feiern wir das diesjährige Pfarrfest in Vil-

lenbach. Der Gottesdienst ist um 10:00 Uhr, und die-

ser wird vom Theaterchor musikalisch umrahmt.  An-

schließend wollen wir im Pfarrgarten gemeinsam fei-

ern. Es sind alle recht herzlich willkommen. 
 

Der Pfarrgemeinderat 

 

 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Gartentipps für den Juli 

Gartenpflanzen im Sommer in der Erde oder immer 

Wasser vermehren?  

Für beide Methoden gilt: Von einem einjährigen 

Trieb ein 10 bis 15 Zentimeter langes Stück 

abschneiden. Wichtig ist, dass der Steckling zwei 

Sprossknoten aufweist. Geschnitten wird immer 

direkt unterhalb eines Sprossknotens. Für den Schnitt 

am Stiel unbedingt ein sauberes und scharfes Messer 

verwenden.  Die unteren Blätter am Steckling 

abschneiden, damit diese später nicht in der Erde 

oder im Wasser faulen. Bei Pflanzen mit großen 

Blättern wie Hortensien oder Engelstrompeten 

können die Blattflächen um gut die Hälfte gekürzt 

werden.  

Vermehren in der Erde 

Anzuchterde in einen Blumentopf füllen, den 

Steckling hineinsetzen und leicht angießen. Wer 

keine Anzuchterde hat, 

kann normale Blumenerde 

mit Sand mischen. Wichtig 

ist, dass das Substrat 

nährstoffarm und 

weitestgehend keimfrei ist. 

Den Blumentopf entweder 

in ein Mii-Gewächshaus 

stellen oder selbst eins 

basteln: Dafür einfach den 

Topf mit dem 

eingepflanzten Steckling in 

eine durchsichtige 

Der Fischerverein „Angelfreunde Ried-

weiher e.V.“  

 

lädt ein zum  

 

Fischerfest 
 

am Samstag den 26.07.2025 ab 18.00 Uhr  

im Gemeindehaus in Wengen 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, als 

besondere Spezialität gibt es frischen 

Steckerlfisch vom Holzkohle Grill.  

Die Vorstandschaft freut sich über Ihren zahl-

reichen Besuch 

Bernhard Krebs 
1. Vorstand 

 



Ausgabe: 06/25 

 

Seite 7 von 12 

Plastiktüte stellen und diese verschließen. Den 

Steckling für zwei bis drei Wochen an einen hellen, 

aber vor Sonne geschützten Platz stellen. Die 

Temperaturen sollten zwischen 20 und 30 Grad 

liegen.  

Vermehren im Wasser  

Löcher in eine Styroporscheibe bohren. Der Abstand 

richtet sich nach der Größe der jeweiligen 

Stecklinge, die sich mit ihren Blättern nur so eben 

berühren dürfen.  Die Stecklinge vorsichtig durch die 

Löcher im Styropor schieben, so dass die Triebe nach 

unten hin mehrere Zentimeter weit überstehen und 

später ins Wasser ragen. 

Die Styroporplatte auf 

der Regentonne oder 

dem Gartenteich 

treiben lassen bis sich 

starke Wurzeln bilden.  

 

Um die bewurzelten 

Stecklinge aus dem 

Styropor herauszulösen, 

die Platte entweder 

zerbrechen oder die Stecklinge bei ausreichender 

Lochgröße vorsichtig herausziehen. 

 

Entscheidet euch für eine Methode oder besser, 

probiert gleich beide aus!  

Texte & Bilder: Christine Steimer 
 

Schützen „Alpenrose“ Hausen 
Marie Beutmiller und Manfred Schmid re-

gieren in Hausen 
 

Beim diesjährigen Saisonabschluss der Alpenrose 

Schützen konnte Sportleiter Benjamin Filbrich auf 

eine äußerst erfolgreiche und spannende Saison zu-

rückblicken. Auch im zweiten Jahr nach dem Auf-

stieg in die höchste Liga im Gau Wertingen konnte 

der Verein vorzeitig den Klassenerhalt festmachen. 

Trotz starker Gegner und namhafter Mitstreiter ge-

lang es unserer Mannschaft, mit 8:12 Punkten den 5. 

Platz zu belegen und somit den Verbleib in der 

Gauoberliga um ein weiteres Jahr zu sichern. 

Nach dem unglücklichen Abstieg in die B-Klasse im 

letzten Jahr zeigte unsere neuformierte Mannschaft 

wieder ihre Stärke: Der souveräne Wiederaufstieg in 

die A-Klasse wurde ohne Punktverlust geschafft – ein 

Beweis für den großen Teamgeist und die kontinuier-

liche Trainingsarbeit. Besonders stolz sind wir auf un-

sere Nachwuchsschützinnen: Lara Kadura, Laura 

Lehnert und Marie Beutmiller, die bereits im vergan-

genen Jahr in dieser Mannschaft aktiv waren und sie 

wurden heuer durch Melanie Winkler und Elena 

Stegmüller ergänzt. Gemeinsam sorgen sie für fri-

schen Wind und viel Erfolg im Verein. 

Auch bei der Gaumeisterschaft konnten die Alpen-

rose Schützen großartige Erfolge feiern. Elmar Beut-

miller wurde in seiner Altersklasse Gaumeister, wäh-

rend Lara Kadura, Alfred und Werner Filbrich jeweils 

den 3. Platz in ihren Klassen erreichten. Die Juniorin-

nen, Lara Kadura, 

Marie Beutmiller und 

Laura Lehnert (im 

Bild) holten sich sen-

sationell den 1. Platz 

in der Mannschafts-

wertung – ein echtes 

Highlight. Dieses Jahr 

konnten sich sogar 7 

von 11 Schützinnen 

und Schützen für die 

schwäbische Meister-

schaft qualifizieren: 

Laura Lehnert, Marie 

Beutmiller und Lara Kadura in der Juniorenklasse, 

Thomas Radinger, Jochen Filbrich und Elmar Beutmil-

ler bei den Herren sowie Gerda Beutmiller in der Dis-

ziplin LG-Auflage. Besonders erfreulich ist, dass 

Gerda Beutmiller bereits sicher für die Bayerischen 

Landesmeisterschaften qualifiziert ist. 

Mit großem Erfolg nahmen auch 13 Vereinsmitglie-

der am Gauschießen 2025 teil. Gerda Beutmiller 

wurde mit einem beeindruckenden 23,4-Teiler sogar 

Gaukönigin 2025 – herzlichen Glückwunsch! 

In der 3. Runde des Gaupokals erwischten wir einen 

echten „Brocken“: Unterthürheim, ein echtes 

Schwergewicht, zeigte an diesem Abend ihre beste 

Seite und schoss mit 1313 zu 1337 deutlich besser als 

wir und zogen dadurch verdient ins Finale ein. 

Bei den gemeindlichen Wettkämpfen, wie dem Ge-

meindepokal, setzten wir unsere Siegesserie fort: Mit 

einem neuen Rekordergebnis von 1500 Ringen si-

cherten wir uns erneut den ersten Platz. Auch beim 

kürzlich ausgetragenen Ritter-Kunz-Pokalschießen 

erzielten wir mit 1126 Ringen einen neuen Rekord – 

eine Steigerung um zwei Ringe! Damit siegten wir vor 

Ritter Kunz Rischgau und der Eintracht Villenbach. 

Zum Abschluss der Saison wurde die Spannung groß: 

Die Bekanntgabe unserer neuen Schützenkönige, 

Pokalsieger und Vereinsmeister stand an.  

Insgesamt war der Saisonabschluss bei den Alpen-

rose Schützen ein gelungenes Fest, das die Erfolge 

des Vereins feierte und die Gemeinschaft weiter 

stärkte. Es zeigt, wie wichtig Zusammenhalt, Engage-

ment und die Förderung junger Talente für den Erfolg 

und die Freude am Schießsport sind. 
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Aktuelle Könige, Pokalsieger und Vereinsmeister Sai-

son 2024/25 

 

Schützenkönig 

Jugend 
Marie Beutmiller 19,0  Teiler 

Schützenkönig Manfred Schmid 31,0  Teiler 

Pokalsieger Ju-

gend 
Melanie Winkler 18,0  Teiler 

Pokalsieger Elmar Beutmiller 4,1  Teiler 

   

Vereinsmeister 

Jugend 
Melanie Winkler 126,2 Ringe 

Vereinsmeister 

Junioren 
Lara Kadura 141,6 Ringe 

Vereinsmeister 

Schützen 
Thomas Radinger 141,6 Ringe 

Vereinsmeister 

Altersklasse + 

Gesamt 

Elmar Beutmiller 145,2 Ringe 

Vereinsmeister 

Senioren 

Franz Beutmiller 

und 

Peter Mayerföls 

137,5 Ringe 

(beide) 

Vereinsmeister 

Luftpistole 
Benjamin Filbrich 134,0 Ringe 

v.l. Elmar Beutmiller, Manfred Schmid mit Jenny, Ma-

rie Beutmiller, Elena Stegmüller, Lara Kadura. 

Text: Werner Filbrich / Bilder: Alpenrose Hausen 

Schützen „Eintracht“ Villenbach 

 

 Freiwillige Feuerwehr Riedsend 
Große Einsatzübung im Riedsender Ortsbe-

reich 

„Verkehrsunfall, PKW auf landwirtschaftliches Fahr-

zeug aufgefahren, mehrere verletzte Personen“  

Was sich am Funk erstmal nach einer dramatischen 

Notrufmeldung anhörte, war der Startschuss für die 

großangelegte Monatsübung, welche durch die 

Ortsteil - Feuerwehr Riedsend vorbereitet wurde. 

 

Herzliche Einladung 

Zu unserem Vereinsjubiläum 

am 19.07.2025 um 18:30 Uhr 

im Zelt am Vereinsheim.  

Das Fest findet unter musikalischer Unter-

haltung der Kapelle „UNS“ statt. 

Für das leibliche Wohl ist mit einem Span-

ferkel vom Grill bestens gesorgt. 

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 

des Obst- und Gartenbauvereins Riedsend
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Am Einsatzort angekommen bestätigte sich die 

Lage: ein landwirtschaftliches Gespann übersah 

beim Abbiegevorgang einen Fußgänger und über-

fuhr diesen hierbei. Ein darauffolgender PKW über-

sah die Situation, konnte nicht mehr rechtzeitig ab-

bremsen und fuhr auf das landwirtschaftliche Ge-

spann auf.  

In Summe galt es nun 3 schwer verletzte Personen im 

PKW, sowie den lebensbedrohlich verletzten Fuß-

gänger zu versorgen. Doch auch der Fahrer des 

Traktors samt Beifahrer standen unter Schock und 

mussten zwingend betreut werden. Zwei zufällig hin-

zukommende Ersthelfer erlitten ebenfalls, angesichts 

der zahlreichen Verletzten einen Schock.  

Während die ersteintreffenden Einsatzkräfte aus 

Riedsend sich um die Erstversorgung kümmerten, 

übernahmen die weiter eintreffenden Wehren aus 

Villenbach, Wengen, Eppisburg und Ellerbach wei-

tere Aufgaben wie die Verkehrslenkung, Ausleuch-

tung eines Landeplatzes für einen im Ernstfall erwar-

teten Rettungshubschrauber und der Unfallstelle. 

Ebenfalls galt es an den beteiligten Unfallfahrzeugen 

den Brandschutz sicher zu stellen sowie den Ret-

tungsdienst tatkräftig zu unterstützen. Um die Übung 

möglichst realitätsnah zu gestalten waren auch Ein-

heiten der BRK – Bereitschaft aus Wertingen mit 2 Ret-

tungsfahrzeugen Teil des Szenarios.  

Um die unter Schock stehenden Beteiligten zu be-

treuen, traf auch das Team der Notfallseelsorge des 

Landkreis Dillingen ein. Innerhalb kürzester Zeit be-

fanden sich alle Patienten auf dem Weg ins nächst-

gelegene Krankenhaus und die Übung konnte er-

folgreich beendet werden. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen beteiligten 

Feuerwehren, der BRK – Bereitschaft Wertingen, sowie 

den Teams der Notfallseelsorge und des First – Res-

ponder Zusamtal für die erfolgreiche Übung und rei-

bungslose Zusammenarbeit bedanken!  
Text & Bilder: Benedikt Edin 

 

Unterstützung der Zusamaltheimer Feuer-

wehr bei der V–Party 2025 

Wie seit einigen Jahren üblich unterstützten auch 

heuer wieder einige Einsatzkräfte aus der Gemeinde 

Villenbach um eine der größten Partys im Raum 

Schwaben möglich zu machen: 
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Mit zwei Fahrzeugen und Technik halfen die 

Kameraden der Feuerwehren aus Villenbach und 

Riedsend zwei volle Nächte lang bei der 

Ausleuchtung sowie Verkehrslenkung auf den 

Straßen und Wegen sowie dem Parkplatz rund um 

das Gelände der V-Party in Zusamaltheim. 

Während die Ortsteil – Feuerwehr aus Riedsend schon 

mehrere Jahre bei der großen Veranstaltung 

unterstützt, wurden nun aufgrund der Jahr für Jahr 

größer werdenden Veranstaltung auch erstmals die 

Kameraden aus Villenbach zur Hilfe angefordert. 

In enger Zusammenarbeit mit den weiteren 

beteiligten Organisationen wie den Feuerwehren aus 

Sontheim, Zusamaltheim und Roggden, dem 

Technischen Hilfswerk aus Dillingen, sowie der BRK – 

Bereitschaft aus Wertingen wird so den tausenden 

Partygästen ein möglichst sicheres und 

unvergessliches Party – Wochenende ermöglicht.  

Text: Benedikt Edin / Bilder: FFW Riedsend/FFW Villenbach 

 

Vormerkung: Sommerfest der Schützen 

"Alpenrose" Hausen 

Der Schützenverein "Alpenrose" Hausen lädt alle Bür-

gerinnen und Bürger der Gemeinde herzlich zum 

diesjährigen Sommerfest ein! 

Das Fest findet am Samstag, den 02.08.2025, ab 18 

Uhr am Schützenheim in Hausen statt. 

Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend mit guter 

Stimmung, leckerem Essen und kühlen Getränken. 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns! 

Text: Lukas Simon Filbrich 

 

SV Villenbach  

Fußballergebnisse im Juni 
 

1. Mannschaft: 

SV Aislingen - SVV   3:1 

SVV – SSV Glött 2   2:0 § 

SV Waldstetten - SVV    2:0 

 

2. Mannschaft: 

SV Aislingen 2 – SVV    6:1 

SVV – SV Roggden   0:4 

 

Testspiele im Juli 

1.Mannschaft: 

So. 27.07., 15:00 Uhr SV Waldstetten - SVV 

SV Villenbach verabschiedet aktive Spieler 

Zum Abschluss der Saison 2024/25 verabschiedete 

der SV Villenbach drei Spieler. Fußball-

Abteilungsleiter Lukas Bingel und sein Vorgänger 

Dominik Tischmacher (von rechts) bedankten sich 

bei Markus Ohnheiser (mit Tochter Amelie) für 35 

Jahre Treue zum Verein als aktiver Spieler und 

würdigten auch seine Verdienste als Abteilungsleiter 

und Nachwuchstrainer. Ebenso beendet Fabian 

Grunenberg seine Karriere, der fünf Jahre mit 

Unterbrechung für den SVV aktiv war. Mit etwas 

Wehmut verabschiedete die Abteilungsleitung auch 

das Eigengewächs Philip Baumann, das zum SV 

Kicklingen/Fristingen wechselt mit den Worten „du 

bist aber immer wieder stets willkommen bei uns“. 

Während den „Fußall-Rentnern“ ein handgefertigtes 

Brett mit Nagel, an dem die ausgedienten 

Fußballschuhe hingen, zur Erinnerung überreicht 

Sport verbindet - Komm zum SV Villenbach

 
Werde Mitglied beim schönsten Sportverein 

im Zusamtal! 

Du wohnst in Riedsend? Bist zwischen 16 und 65 

Jahre alt und hast auch Lust dich ehrenamtlich 

zu engagieren? Dann besuche doch mal unser 

Feuerwehrgerätehaus in der Riedstraße 16! Dort 

findest du im Aushang alle weiteren Infos.   

Wir freuen uns auf dich!   

#DeinOrtDeineFeuerwehr 
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wurde, erhielt Philip Baumann einen Fußball als 

Präsent. Später verabschiedet wurde auch noch der 

privat verhinderte Trainer Maximilian Strobel, der sich 

große Verdienste um die letztjährigen Erfolge des SV 

Villenbach erworben hat. 

Bilder & Text: Otmar Ohnheiser 

 

Die Freude über eine tolle Saison überwog 

Spielbericht Relegation: 

SV Waldstetten – SV Villenbach 2:0 (1:0) 

Der SV Villenbach schaffte es auch im zweiten An-

lauf nicht, über die Relegation in die Kreisliga aufzu-

steigen. Allerdings waren die Vorzeichen diesmal 

sehr ungünstig, da die beiden Torjäger Marcus Illmer 

und Philip Baumann, sowie auch Christoph Thoma 

nicht zu Verfügung standen. Zudem mussten einige 

Akteure angeschlagen ins Match gehen. So hatte 

der SV Waldstetten von Anfang an ein spielerisches 

Übergewicht und kam auch zu Torchancen. Beson-

ders mit deren Goalgetter Milos Desivojevic hatte 

die SVV-Abwehr ihre liebe Mühe. Allerdings scheitere 

dieser zweimal an dem überragenden SVV-Keeper 

Mathias Thoma (5./17. Minute). Fast hätte Benedikt 

Lutz den Spielverlauf auf den Kopf gestellt, als in der 

30. Minute mit einem Lattentreffer Pech hatte. 

Schließlich führte das druckvollere Spiel der Wald-

stetter in der 42. Minute zum zählbaren Erfolg als Mi-

chael Kircher einen Konter zum 1:0-Pausenstand in 

den Winkel versenkte.  

Nach Wiederanpfiff verhinderte Keeper Thoma mit 

zwei Glanzparaden eine Vorentscheidung (47./53. 

Minute). Danach ergab sich für die Blau-Weißen 

zweimal eine Ausgleichsmöglichkeit, als in der 55. Mi-

nute Andi Lutz mit einem Kopfball aus kurzer Distanz 

am Waldstetter Torhüter scheiterte. Ebenso gelang 

es Alexander Berchtenbreiter nur zehn Minuten spä-

ter nicht, frei vor Waldstettens Goalie Granit Bujupi 

diesen zu überwinden. Die endgültige Entscheidung 

durch das 2:0 folgte dann in der 78. Minute, wobei 

sich der SVV von Schiedsrichtergespann im Stich ge-

lassen fühlte, als zunächst Kai Rauner gefoult wurde 

und der Torschütze Sebastian Katzer anschließend 

aus stark abseitsverdächtiger Position traf. Auch drei 

Minuten später haderten die Blau-Weißen mit dem 

Referee, als Labinot Thaqi im Waldstetter Strafraum 

von seinem Gegenspieler mit beiden Händen umge-

stoßen wurde, jedoch blieb auch hier der Pfiff aus. 

Somit hatte das sehr faire aber kampfbetone Spiel 

mit dem SV Waldstetten einen verdienten Sieger. So 

sah es letztendlich auch SVV-Trainer Maximilian Stro-

bel: „Der Gegner hatte die zwei effektiven Angreifer 

in ihren Reihen, die bei uns mit Illmer und Baumann 

verletzungsbedingt ausfielen und den Unterschied 

ausmachten. Trotzdem ein gutes Spiel unserer 

Mannschaft, die in der zweiten Hälfte starke zwanzig 

bis dreißig Minuten hatte, wobei in dieser Phase 

durchaus der Ausgleich möglich gewesen wäre. 

Aber der Waldstetter Sieg geht in Ordnung,“ so das 

Fazit des Trainers.  

Die Tribüne im Jettinger Stadion war beim Relegati-

onsspiel fest in Blau-Weißer Hand. Was die Fans des 

SV Villenbach an Anfeuerung und Stimmung beitru-

gen, grenze schon an „Bundesliganiveau“.   

Text & Bild: Otmar Ohnheiser 
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